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Empirische Studien
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Zusammenfassung und Desiderate

Externe Evaluation 
als Instrument der 
Erkenntnisgewinnung

Externe Evaluation als 
Instrument der lokalen 
Schulentwicklung

Externe Evaluation 
als Instrument der 
Rechenschaftslegung

Datengestützte Erkenntnisse zur 
Schulqualität dienen als Grund-
lage der Rechenschaftslegung.

Rechen-
schaftslegung
bewirkt 
bewusstere
Orientie-
rung an 
vorgegebenen
Normen 

Einforderung der Normen-
einhaltung kann Entwicklungs-
prozesse auslösen

Die vier Wirkungsbereiche gelten sowohl auf der Ebene der Einzelschule wie auch auf der 
Ebene des Gesamtsystem (z.B. für die sogenannte „Monitoring-Funktion“)

Erkenntnisse 
zum Entwick-
lungsbedarf
(Ist-Soll-
Diskrepanzen) 
lösen SE-
Prozesse aus

Basismodell: Wirkungsbereiche der externen Schulevaluation
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Empirische Studien: Drei Typen

Empirische Studien zur Wirksamkeit externer Schulevaluation
lassen sich grob in drei Typen teilen. Sie behandeln fast
ausschliesslich Wirksamkeit in Hinblick auf die
entwicklungsorientierte Funktion.

• Studien zu Einstellungen und Wirksamkeitserwartungen

• Studien zu Reaktionen auf Folgemassnahmen

• Studien zu Sch¬ulerleistungen
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Studien zu Einstellungen und Wirksamkeitserwartungen

• In vielen Studien werden Lehrpersonen oder Schulleitende
nach ihren Einsch¬atzungen zu Wirksamkeit und Nutzen
gefragt. (z.B. Fidler, Ouston & Earley, 1994).

• Andere Studien gehen auch auf Erfahrungen und Kosten ein.
(z.B. Kogan & Maden (1999)

• Es werden teils die Beziehungen zwischen Inspektoren und
Lehrpersonen untersucht. (z.B. Wilcox & Gray, 1996)

• Oder es werden die Belastungen der Lehrpersonen untersucht,
z.B. in England von Brimblecombe et al. (1996); in
Nordirland von Gray & Gardner (1999) und in Deutschland
von G¬artner, H¬usemann & Pant (2009)
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Studien zu Einstellungen und Wirksamkeitserwartungen

• H¬auÞg sind die Einsch¬atzungen zur Schulinspektion positiv.

• Wenn allerdings der geldwerte Nutzen eingesch¬atzt werden
soll, sind die Stimmen eher kritisch.

• Die Belastung der Lehrpersonen ist vor allem dort, wo die
Rechenschaftspßicht akzentuiert wird, wie in England, recht
hoch.

• Die Beziehungen zu den Inspektoren werden in der Regel
positiv bewertet.

• Die Motivation der Lehrpersonen, die Ergebnisse zu nutzen,
um die eigene Praxis zu ¬andern, ist nicht sehr hoch.
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Studien zu Folgemassnahmen

• Lowe (1998) stellt fest, dass nur wenige Schulen im Anschluss
an die Inspektion Massnahmen umsetzen und schliesst auf
einen geringen Einßuss auf Ver¬anderungen im Klassenzimmer.

• Ouston, Fidler & Earley (1997) stellen fest, dass besonders die
Vorbereitung auf die Inspektion, die Informationen aus der
Inspektion und die Außage, einen Aktionsplan zu erstellen, f¬ur
die Entwicklung f¬orderlich ist. Was hier als f¬orderlich
eingestuft wird, ist nicht klar.

• Ehren & Visscher (2008) nehmen die Anzahl der
Entwicklungsmassnahmen als Indikator f¬ur die Entwicklung.
Sie Þnden keinen Zusammenhang zwischen Art und Umfang
des Feedbacks, oder dem Innovationspotential der Schule.

• G¬artner, H¬usemann & Pant (2009) f¬uhren eine ¬ahnliche
Studie mit ¬ahnlichen Ergebnissen in Brandenburg durch.
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Studien zu Schülerleistungen

• Scanlon (1999) untersucht die Einsch¬atzung zum Einßuss der
Schulinspektion auf die Sch¬ulerleistungen. In schlechter
bewerteten Schulen ist die Erwartung relativ hoch.

• Cullingford & Daniels (1999), Shaw (2003) und Rosenthal
(2004) untersuchen den Zusammenhang zwischen Zeitpunkt
der Schulinspektion und der Entwicklung der
Sch¬ulerleistungen. Durchgehend wird ein negativer E!ekt
festgestellt.

• Matthews & Sammons (2004) kommen im Auftrag von Ofsted
zu gegenteiligen Ergebnissen, ber¬ucksichtigen aber nicht den
von Inspektion unabh¬angigen stetigen Anstieg der Leistungen.

• F¬ur die USA zeigen Hanushek & Raymond (2005) und Jacob
(2005) positive Zusammenh¬ange zwischen Inspektion und
Sch¬ulerleistung.
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Studien zu Einstellungen und Wirksamkeitserwartungen

• Diese Studien fragen die Akzeptanz der beteiligten Akteure ab.

• Einsch¬atzungen zum Nutzen externer Schulevaluation bezieht
sich im Allgemeinen auf den Nutzen zur Schulentwicklung.

• Auch wenn dieser Fokus nicht explizit genannt wird, zeigt sich
in den erhobenen Daten h¬auÞg, dass unter dem Nutzen
externer Schulevaluation der Nutzen f¬ur die bessere
Lernentwicklung der Sch¬ulerinnen und Sch¬uler bzw. der
Nutzen f¬ur bessere Lernbedingungen verstanden wird.

• Der Nutzen f¬ur eine Erkenntnisgewinnung, f¬ur die
Rechenschaftslegung oder Normendurchsetzung wird kaum
thematisiert.
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Studien zu Folgemassnahmen

• Diese Studien bewerten die Massnahmen, die aus einer
externen Schulevaluation resultieren.

• Es wird die Planung und Umsetzung von Massnahmen
fokussiert und implizit angenommen, dass diese zur
Schulentwicklung beitragen.

• Nicht klar ist bei diesen Studien, aus welchen
Funktionsbereichen diese Massnahmen resultieren.

• Bei Landwehr sind die Massnahmen als Folge der Bereiche
Erkenntnisgewinnung, Rechenschaftslegung und
Normendurchsetzung angenommen (Pfeile im Schaubild), dies
ist in den vorliegenden Studien nicht systematisch erfasst.
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Studien zu Schülerleistungen

• Diese Studien gehen in ihrer Wirksamkeitseinsch¬atzung davon
aus, dass die Steigerung der Sch¬ulerleistungen einziges Ziel
der externen Schulevaluation ist.

• Der Prozess von der externen Schulevaluation zur Steigerung
der Sch¬ulerleistungen wird nicht analysiert, sondern wie eine
Black Box mit Input=externe Schulevaluation und
Output=Leistung angenommen.

• Es bleibt vollkommen unklar, wie und weshalb es zu
Leistungsver¬anderungen kommt.
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Wirkungsmodell von Ehren & Visscher (2006)
 

TOWARDS A THEORY ON THE IMPACT OF SCHOOL INSPECTIONS

66

 

© 2006 The Authors
Journal compilation © 2006 SES

 

Four Combinations

 

In the case of a school with a low innovation capacity and few exter-
nal impulses, this school is probably helped best by a directive
approach in which an inspector clearly points to the strong and weak
points, the probable causes of their level of functioning, and potential

Figure 4. The detailed elaborate frameworkVera Husfeldt Desiderate Wirksamkeitsforschung
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Wirkungsmodell von Reezigt & Creemers (2005)

• Ein weiteres brauchbares Modell ist das Modell von Reezigt &
Creemers.

• Das Modell von Reezigt & Creemers stellt Bedingungen dar,
die erf¬ullt sein m¬ussen, um e!ektive Schulentwicklung zu
erreichen.

• Sie unterscheiden zwischen externen und internen
Bedingungen.

• Externe Bedingungen
• Druck zur Entwicklung
• Ressourcen zur Entwicklung
• Bildungsziele
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Interne Bedingungen bei Reezigt & Creemers (2005)

of teachers will be essentially the same as the factors that we have depicted in the
framework for the school. For reasons of convenience, however, we will use the
term ÔÔschool levelÕÕ. Implications for teachers will be mentioned from this
perspective.

At the school level, the research in the ESI project identiÞed three concepts
(see Table 2):

. improvement culture;

. improvement processes;

. improvement outcomes.

These concepts appear to be the key elements of the improving school. The culture
can be viewed as the background against which processes are taking place and the
outcomes are the goals of those processes. All three are interrelated and constantly
inßuence each other. The culture inßuences not only the choice of processes, but also
the choice of outcomes. The chosen outcomes will inßuence the choice of processes
but their success or failure can also change the culture of the school. The outcomes will
also depend on the successful implementation of the processes. These interrelation-
ships highlight the cyclical nature of effective school improvement that is one that has
no clearly marked beginning or end. The individual factors (see Table 2) therefore
have to be seen within the overarching framework of these concepts (improvement
culture, processes, and outcomes).

Table 2. Factors within the main school concepts of the framework

Improvement culture Improvement processes Improvement outcomes

. Internal pressure to improve . Assessment of improvement
needs

. Changes in the quality
of the school

. Autonomy used by schools . Diagnosis of improvement
needs

. Changes in the quality
of the teachers

. Shared vision . Phrasing of detailed
improvement goals

. Changes in the quality
of student outcomes
(knowledge, skills, and
attitudes)

. Willingness to become a learning
organisation/a reßective practitioner

. Planning of improvement
activities

. Training and collegial collaboration . Implementation of
improvement plans

. Improvement history . Evaluation

. Ownership of improvement,
commitment, and motivation

. Reßection

. Leadership

. Staff stability

. Time for improvement

414 G. J. Reezigt and B. P. M. Creemers
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Funktionen bei Ehren & Visscher

• Das Wirkungsmodell von Ehren & Visscher bezieht sich auf
die Entwicklungsfunktion.

• Es sind verbesserte Sch¬ulerleistungen und die
Rahmenbedingungen f¬ur bessere Sch¬ulerleistungen sowie die
Akzeptanz der Ergebnisse von Seiten der Schulen als
intendierte E!ekte genannt.

• Weder Erkenntnisgewinnung noch Rechenschaftslegung oder
Normendurchsetzung geh¬oren zu den intendierten E!ekten im
Modell.
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Funktionen bei Reezigt & Creemers

• Im Wirkungsmodell von Reezigt & Creemers ist ¬ahnlich wie
bei Landwehr die Erkenntnisgewinnung als Voraussetzung f¬ur
e!ektive Schulentwicklung genannt.

• Die Messung und Diagnose des Entwicklungsbedarfs und die
Evaluation der Entwicklungen sowie die Reßexion dar¬uber sind
explizite Aspekte des Modells.

• Die Funktionsbereiche ÓNormendurchsetzungÓ und
ÓRechenschaftslegungÓ tauchen im Modell nur implizit durch
die externen Bedingungen ÓDruck zur EntwicklungÓ und
ÓBildungszieleÓ auf.
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Funktionen bei Reezigt & Creemers

• Es bleibt zu ber¬ucksichtigen, dass das Modell von Reezigt &
Creemers ein Modell f¬ur e!ektive Schulentwicklung und nicht
prim¬ar ein Wirkungsmodell der externen Schulevaluation ist.
Als solches muss es den Fokus auf die Schulentwicklung legen.

• Dennoch Þnden sich erhebliche¬Ubereinstimmungen mit dem
Modell von Landwehr.
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Zusammenfassung

Desiderate

Diskussion

• Der Forschungsstand ist weit davon entfernt, sich an
strukturierten Modellen zu orientieren.

• Der Fokus der Forschungsstudien liegt bei der Funktion der
Schulentwicklung, wobei die Zusammenh¬ange zu anderen
Funktionsbereichen in der Regel unber¬ucksichtigt bleiben.
Teilweise stehen nur Sch¬ulerleistungen im Zentrum.

• Die vorhandenen Modelle fokussieren ebenfalls auf
Schulentwicklung. (Bei Reezigt & Creemers sind auch andere
Funktionen ber¬ucksichtigt.)
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Desiderate

• Es braucht umfassende Modelle, die die Wirkungen und
Wechselwirkungen auf die Funktionsbereiche ber¬ucksichtigen.

• Das Modell von Landwehr k¬onnte als Grundlage f¬ur detaillierte
Modelle dienen, die die Pfeile genauer erkl¬aren. Bei Reezigt &
Creemers ist dies f¬ur Teilbereiche bereits realisiert.

• Es braucht weiter geeignete messbare Indikatoren, die die
Wirksamkeit in Bezug auf die vier Funktionsbereiche
beschreiben.
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